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Anmeldung
Aktuelle Brustkrebstherapie

Fortbildungsveranstaltung des Mammazentrum Hamburg
05. März 2008, 17:30 Uhr im Mazza von Saliba

Name

Vorname

Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Fax

Email

Anmeldung bitte bis zum 28.02.2008
Fax: 040/411729-15
Begrenzte Teilnehmerzahl! 



   Programm 

Termin Mittwoch, 05. März 2008

17:30 Uhr Begrüßung 
 K. Friedrichs

18:05 Uhr Neues vom Östrogenrezeptor
 R. Simon, Hamburg

18:45 Uhr Four Node Biopsy – The Alternative 
 R. Blamey, Nottingham, GB

19:15 Uhr  Systemische Therapie morgen
 M. Untch, Berlin

19:45 Uhr Gemeinsames Dinner

Veranstaltungsort Mazza von Saliba
 Okzident-Saal
 Moorkamp 5
 20357 Hamburg

Parken Sie können Ihren Wagen 
 auf dem gegenüber gelegenen 
 Parkplatz des Krankenhaus 
 Jerusalem abstellen.

  
Um eine optimale Vorbereitung zu gewährleisten, bitten wir Sie, 
sich per Fax, Post oder Email für die Fortbildungsveranstaltung 
anzumelden (siehe Rückseite). Vielen Dank.

Sehr verehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

die Standards und Empfehlungen für die Therapie des 
Mammakarzinoms wurden vor wenigen Wochen von der 
Organgruppe „Mamma“ der Arbeitsgemeinschaft für gynä-
kologische Onkologie (AGO) aktualisiert. Die Behandlung 
zeigt eine weitere Differenzierung und Individualisierung.

Durch die Etablierung von Zentren für die Behandlung des 
Mammakarzinoms haben sich auch die Strukturen für die 
Behand  lung der häufi gsten Krebserkrankung der Frau rasant 
verändert. Die Entwicklung von organzentrierten Behandlungs-
einheiten ist medizinisch sinnvoll und politisch gewünscht. 
Das Mamma zentrum Hamburg versorgt im Krankenhaus 
Jerusalem mitt lerweile jede fünfte Patientin mit einem 
primären Mamma karzinom in Hamburg und wird seine 
Aktivitäten auf dieses Krankheitsbild weiter fokussieren.

Wir möchten Ihnen neben den Neuerungen in der Versorgung 
„unter einem Dach“ auch Therapieansätze nahebringen, die 
noch nicht Eingang in die Routinepraxis gefunden haben.

Prof. Roger Blamey wird kontroverse Gedanken zum Thema 
des Lymphknoten-Staging referieren. Er hat eines der führen-
den Mammazentren in Großbritannien etabliert und war Vor-
standsmitglied der EUSOMA (European Society of Mastology).

Prof. Michael Untch, Direktor des Frauenklinikums Berlin-Buch, 
wird die Entwicklung der systemischen Therapie in den kom-
menden Jahren skizzieren.

Aus dem UKE haben wir Herrn Priv. Doz. Dr. Reinhold Simon, 
Leiter der Abteilung Molekulare Pathologie eingeladen, der 
völlig neue Aspekte des Themas „Östrogenrezeptor“ vorträgt.

Trotz der Vielzahl der aktuellen Fortbildungen sind wir über-
zeugt, eine spannende Agenda zusammengestellt zu haben. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um eine schrift-
liche Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Mit herzlichen Grüßen

Kay Friedrichs Eckhard Goepel    Timm C. Schlotfeldt


